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Universität St.Gallen und Helvetia Versicherungen gründen 
gemeinsames Innovation Lab 

Die Universität St.Gallen und Helvetia Versicherungen widmen sich 
der Erforschung von neuen Geschäftsmodellen und Eco-Systemen in 
der Versicherungswirtschaft und gründen hierfür das Helvetia Innova-
tion Lab. Dieses ist Teil des Instituts für Technologiemanagement und 
wird eine Postdoc- sowie drei Doktorandenstellen umfassen. 
 
Die Universität St.Gallen (HSG) und Helvetia Versicherungen bauen gemeinsam das 
Helvetia Innovation Lab zur Erforschung von neuen Geschäftsmodellen und Eco-
Systemen in der Versicherungswirtschaft auf. Das Lab gehört zum Institut für Techno-
logiemanagement und wird von Oliver Gassmann geleitet, Professor für Technolo-
giemanagement mit besonderer Berücksichtigung des Innovationsmanagement an 
der HSG. Am Lab werden ein Postdoc sowie drei Doktoranden forschen. Auf Seiten 
Helvetia Versicherungen wird das Lab durch das Ressort Digital Ventures in der 
Unternehmensentwicklung begleitet und der Transfer in die Praxis sichergestellt.  
 
Das Helvetia Innovation Lab legt insbesondere einen Fokus auf das Umfeld von Ge-
schäftsmodell-Innovationen. Diese können in der heutigen vernetzten Welt nicht 
mehr isoliert betrachtet werden. So haben Kunden vermehrt das Bedürfnis nach um-
fassenden, auf sie zugeschnittenen Lösungen. Einem einzelnen Unternehmen ist es 
meist nicht möglich, diese Kundenbedürfnisse abzudecken, sondern es ist auf Part-
ner angewiesen, um die komplexen und facettenreichen Customer Journeys zu be-
dienen. 
 
Teil der Strategie helvetia 20.20 
«Der Aufbau von neuen Geschäftsmodellen und Eco-Systemen ist Teil unserer Strate-
gie helvetia 20.20. Dank der Zusammenarbeit mit der Universität St.Gallen erhalten 
wir zusätzliche Inputs und Erkenntnisse für unsere Arbeit», freut sich Philipp Gmür, 
CEO der Helvetia Gruppe. Thomas Bieger, Rektor der Universität St.Gallen, er-
gänzt: «Zu Helvetia besteht eine grosse Nähe, nicht nur geografisch. Mit dem Inno-
vation Lab nutzen wir diese Nähe, um praxisrelevante Fragestellungen vertieft wis-
senschaftlich zu ergründen.» 
 



 

 
 

[Bildlegende] 
Partner beim Helvetia Innovation Lab der Universität St.Gallen: Thomas Bieger, Rek-
tor der Universität St.Gallen, und Philipp Gmür, CEO der Helvetia Gruppe. 
 
 
Diese Medienmitteilung finden Sie auch auf der Website 
www.helvetia.com/media. 
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Über die Helvetia Gruppe  
Die Helvetia Gruppe ist in über 150 Jahren aus verschiedenen schweizerischen und ausländischen 
Versicherungsunternehmen zu einer erfolgreichen, internationalen Versicherungsgruppe gewach-
sen. Heute verfügt Helvetia über Niederlassungen im Heimmarkt Schweiz sowie in den im Markt-
bereich Europa zusammengefassten Ländern Deutschland, Italien, Österreich und Spanien. Ebenso 
ist Helvetia mit dem Marktbereich Specialty Markets in Frankreich und über ausgewählte Destina-
tionen weltweit präsent. Schliesslich organisiert sie Teile ihrer Investment- und Finanzierungsaktivi-
täten über Tochter- und Fondsgesellschaften in Luxemburg und Jersey. Der Hauptsitz der Gruppe 
befindet sich im schweizerischen St.Gallen.  
Helvetia ist im Leben- und im Nicht-Lebengeschäft aktiv; darüber hinaus bietet sie massgeschnei-
derte Specialty-Lines-Deckungen und Rückversicherungen an. Der Fokus der Geschäftstätigkeit liegt 
auf Privatkunden sowie auf kleinen und mittleren Unternehmen bis hin zum grösseren Gewerbe. 
Die Gesellschaft erbringt mit rund 6 500 Mitarbeitenden Dienstleistungen für mehr als 5 Millionen 
Kunden. Bei einem Geschäftsvolumen von CHF 8.51 Mrd. erzielte Helvetia im Geschäftsjahr 2016 
ein Ergebnis aus Geschäftstätigkeit von CHF 491.8 Mio. Die Namenaktien der Helvetia Holding 
werden an der Schweizer Börse SIX Swiss Exchange AG unter dem Kürzel HELN gehandelt.  
 
Haftungsausschluss 
Dieses Dokument wurde von der Helvetia Gruppe erstellt und darf vom Empfänger ohne die Zu-
stimmung der Helvetia Gruppe weder kopiert noch abgeändert, angeboten, verkauft oder sonstwie 
an Drittpersonen abgegeben werden. Massgeblich und verbindlich ist jeweils die deutsche Fas-
sung des Dokuments. Versionen des Dokuments in anderen Sprachen dienen lediglich Informati-
onszwecken. Es wurden alle zumutbaren Anstrengungen unternommen, um sicherzustellen, dass 
die hier dargelegten Sachverhalte richtig und alle hier enthaltenen Meinungen fair und angemes-
sen sind. Informationen und Zahlenangaben aus externen Quellen dürfen nicht als von der Hel-
vetia Gruppe für richtig befunden oder bestätigt verstanden werden. Weder die Helvetia Gruppe 
als solche noch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeiter und Berater oder sonstige Perso-
nen haften für Verluste, die mittelbar oder unmittelbar aus der Nutzung dieser Informationen er-
wachsen. Die in diesem Dokument dargelegten Fakten und Informationen sind möglichst aktuell, 
können sich aber in der Zukunft ändern. Sowohl die Helvetia Gruppe als solche als auch ihre 



 

 
 

Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeiter und Berater oder sonstige Personen lehnen jede aus-
drückliche oder implizite Haftung oder Gewähr für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der in 
diesem Dokument enthaltenen Informationen ab. 
Dieses Dokument kann Prognosen oder andere zukunftsgerichtete Aussagen im Zusammenhang mit 
der Helvetia Gruppe enthalten, die naturgemäss mit allgemeinen wie auch spezifischen Risiken 
und Unsicherheiten verbunden sind, und es besteht die Gefahr, dass sich die Prognosen, Voraus-
sagen, Pläne und anderen expliziten oder impliziten Inhalte zukunftsgerichteter Aussagen als 
unzutreffend herausstellen. Wir machen darauf aufmerksam, dass eine Reihe wichtiger Faktoren 
dazu beitragen kann, dass die tatsächlichen Ergebnisse in hohem Masse von den Plänen, Zielset-
zungen, Erwartungen, Schätzungen und Absichten, die in solchen zukunftsgerichteten Aussagen 
zum Ausdruck kommen, abweichen. Zu diesen Faktoren gehören: (1) Änderungen der allgemeinen 
Wirtschaftslage namentlich auf den Märkten, auf denen wir tätig sind, (2) Entwicklung der Fi-
nanzmärkte, (3) Zinssatzänderungen, (4) Wechselkursfluktuationen, (5) Änderungen der Gesetze 
und Verordnungen einschliesslich der Rechnungslegungsgrundsätze und Bilanzierungspraktiken, 
(6) Risiken in Verbindung mit der Umsetzung unserer Geschäftsstrategien, (7) Häufigkeit, Umfang 
und allgemeine Entwicklung der Versicherungsfälle, (8) Sterblichkeits- und Morbiditätsrate, (9) 
Erneuerungs- und Verfallsraten von Policen sowie (10) Realisierung von Skalen- und Verbundeffek-
ten. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass die vorstehende Liste wichtiger Fakto-
ren nicht vollständig ist. Bei der Bewertung zukunftsgerichteter Aussagen sollten Sie daher die 
genannten Faktoren und andere Ungewissheiten sorgfältig prüfen. Alle zukunftsgerichteten Aussa-
gen gründen auf Informationen, die der Helvetia Gruppe am Tag ihrer Veröffentlichung zur Verfü-
gung standen; die Helvetia Gruppe ist nur dann zur Aktualisierung dieser Aussagen verpflichtet, 
wenn die geltenden Gesetze dies verlangen. 


